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Schleswig-Holstein ist verletzlich!!
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Der Nordatlantik steuert das Klima Europas

Jahresmitteltemperatur [°C] Niederschlag Jahressumme [mm/Jahr]

Sirocko et al. 2021



Dichte des Oberflächenwassers 

im Nordatlantik
modifiziert nach Broecker & Peng 1982

Tiefenwasserströmungen 

im Nordatlantik
modifiziert nach Dietrich, Kalle, 

Krauss, Siedler 1975
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Das Golfstromsystem – Pumpe der weltweiten Meeresströmung  
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Meereis-Minimum 2020. Quelle NSIDC

Alfred Wegener Institut, Universität Bremen 

Meereis  September 2020. 
Quelle NSIDC

Der Rückgang des arktischen Meereises



Wetter Online, NASA

Mäandrierender Jetstream

Prozesse der Jetstreamsteuerung
• Temperatur subtropischer Ozean
• Ausdehnung Meereis (CO2)
• Temperatur der Stratosphäre (Ozon, FCKW, Sonne)
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Studierende beim Bohren im Lanker See vor Gut Wahlstorf

0 m4 m7 m

8 m

Seeboden

8m Sedimenttiefe  - ca 800 Jahre vor Christus

Sirocko (in Vorbereitung)



Geschichte der Landwirtschaft um den Lanker See (Preetz)

1575 Beginn Glasindustrie in Plön, dadurch

Gewinnung von neuem Ackerland

1224 Köhlerei, Gründung Preetz   

300 BC Einführung eiserne Pflug

1780 weitgehende Entwaldung

430 Angeln und Sachsen nach Britannien

Germanische Zeit

(Celtic Fields)

1100  Deutsche Besiedlung

Plaggendüngung

1850 Seespiegelabsenkung

2010   Windkraft, Biogas

2020   Photovoltaik

700 Slawen, Uferrodungen

Aufforstung mit Fichten

Milchwirtschaft

Landnutzung ist in
ständigem WandelSirocko (in Vorbereitung)



Kleine Eiszeit

Das globale Klima der letzten 1000 Jahre (Klima-Modellierung IPCC)

1680iger Jahre: Themse zugefroren

geringe Sonnenintensität
und
starke Vulkanausbrüche

derzeitige Diskussion:
starke Differenzen zwischen Modell und Daten
z.B. römisches und mittelalterliches Klimaoptimum



Globale Temperaturentwicklung der letzten 50 Jahre
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Veränderungen
im Strahlungsspektrum
der Sonne



2020

2010

2000

1990

1980

1970

1960

Das Wetter in Plön während der letzten 60 Jahre

1999 

Wiebke

1990 

Lothar

2017 Regen
2018 Dürre

1987 

Ostsee fast 

zugefroren

1978/79 

Schneekatastrophe

Sirocko, F. (2023) www: Radonfinder.de

Datenquelle:
Copernikus Programm, 
ECMWF



Globale Temperaturentwicklung der letzten 50 Jahre
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Meereis-Minimum 2020. Quelle NSIDC

Alfred Wegener Institut, Universität Bremen 

Meereis  September 2020. 
Quelle NSIDC

Der Rückgang des arktischen Meereises
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Das DESERTEC Projekt (seit 2009)



Photovoltaik Kraftwerk in Katar

Solarthermie Kraftwerkt Solarthermie Kochtopf

Solarthermie Dach

Photovoltaik und Solarthermie



NOOR (Arabisch, Persisch und Urdu für Licht)

NOOR 1-4 (Marokko) Solarthermiekraftwerk

ca. 2000 ha
580 MW
geplant:
Produktion von grünem Wasserstoff



Landwirtschaft und erneuerbare Energien
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Problem Maisanbau und Biogasanlagen

Stromgestehungskosten 2018

4 Cent / KWh



Naturschutz auf den Ausgleichsflächen

Blühflächen, auch über die Wintermonate
• Bienen und Insekten
• Deckung für Bodenbrüter
• Der Mensch freut sich!
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Geologische Becken - Erdölfelder (Jahr 2001)

Sirocko (in Vorbereitung)



Steinkohle

Quelle: http://www.bgr.bund.de/DE/Themen/Energie/Downloads/Energiestudie__Kurzf__2006



Braunkohle

Quelle: http://www.bgr.bund.de/DE/Themen/Energie/Downloads/Energiestudie__Kurzf__2006



Quelle: http://www.bgr.bund.de/DE/Themen/Energie/Downloads/Energiestudie__Kurzf__2006

Gesamtpotential konventionelles Erdgas



Alle herkömmlichen Lagerstätten sind im Verlauf des 

21. Jahrhunderts erschöpft oder verteuern sich drastisch. 

Das gilt auch für Uranerze!



Sonnenenergie ist unerschöpflich – in Ewigkeit!!!!!!!

Noor-I – Marokko 

Quelle: Solargis, angepasst BASF



Wasserstoff ist ein transportfähiges Speichermedium

Quelle: https://hhla.de/innovation/wasserstoff/wasserstofftransport

Erdgas Methan: CH4 Flüssigkeit Methanol: CH3OH

Woher nimmt man das C? CCS (Carbon Capture and Sequestration),      besser: DAC (Direct Air Capture)



„Solar Energy“  im 21.Jahrhundert – eine Vision

Solarthermie
Wasserstoffproduktion

Solarthermie
Wasserstoffproduktion

Regionale, lokale PV Anlagen

Russland: Fortführung der 
Nutzung von Öl und Gas!

Norwegen:
Öl, Erdgas
Hydropower 
(Wasserstoff)

Geothermie
Wasserstoffproduktion

China: Fortführung der 
Nutzung von Kohle?
bevorzugt 
Solarenergie/Wasser-
stoff wenn 
preisgünstiger als 
Kohle

USA:
Nutzt alle 
Energieformen,
setzt aber derzeit auf 
Wasserstoffproduktion

Regionale, lokale PV Anlagen



Outreach

in Vorbereitung:

2024: Der bewegte Untergrund: 
Salzförderung und 
Senkungsschäden in der Hansestadt 
Lüneburg

2025: Das ELSA-Projekt: 
Rekonstruktion der Klima-, Umwelt-
und Menschheitsgeschichte aus den 
Maarseen der Eifel

2026: Landschafts- und 
Klimaentwicklung
Schleswig-Holsteins 

Inhaber und Geschäftsführung: Radonfinder GmbH
• Gutachten zum Radonflux im Umfeld von Geothermieanlagen, Erdgasspeichern, CCS Verpressung, Wasserstoff-Speichern
• Zeitreihen der Radonbelastung 1960-2023 (Vergleich mit Lungenkrebszeitreihen)
• Wetterzeitreihen für exakte Standorte (z.B. landwirtschaftliche Betriebe)  1960-2023 auf Basis der Copernikus Wetterdaten 

eBook: 31,99 Euro19,95 Euro



Perspektiven

1) Die Welt wird von den Teams von Wissenschaftlern, Ingenieuren und Investoren 

gerettet, welche Kraftwerke bauen, durch die Solarstrom günstiger als Kohlestrom 

wird.

3) Die lokale und regionale Energieproduktion wird auf land- und forstwirtschaftlichen 

Flächen stattfinden – allerdings mit sehr hohen Investitionskosten. 

2) Wir sollten uns allerdings auf die Bewältigung der Wetterextreme der  

kommenden Jahrzehnte vorbereiten.


